
 

  

 

     „Mission Possible!“ 
 
                   Call for Papers 
    Wie schreibe ich [m]eine techno-topologische  Dissertation? 
  
Summerschool als Schreibwerkstatt 2009 
 

     Veranstalter: 
DFG-Graduiertenkolleg „Topologie der Technik“ 
Termin: 
Do, 9. Juli 2009 – So, 12. Juli 2009 

  

 
Form und Inhalt, Methodik und (graphische, mathematische, visuelle) Darstellung sind in der 
Wissenschaft nicht zu trennen. Eine triviale Feststellung? Vielleicht. Aber wie geht man im Rahmen 
eines ambitionierten Dissertationsvorhabens mit den daraus folgenden Herausforderungen um? Wie 
lassen sich interdisziplinäre Anregungen und Erfahrungen in fachkulturelle „Schreibüblichkeiten“ 
einbringen? Für welche scientific community schreibe ich meine Arbeit wie? Mittels welcher 
methodischen Lösungen adressiere ich Schnittstellen zwischen Disziplinen? Und bringe auch in 
formaler Hinsicht die Anforderungen mehrerer Disziplinen unter einen Hut? 
 
Mission possible! – Unter diesem Motto hat sich das Graduiertenkolleg „Topologie der Technik“ als 
Veranstalter dazu entschieden, dem scheinbar nebensächlichen Gebiet der Darstellungsformen und der 
„Schreibkulturen“ der Disziplinen eine Summerschool von vier Tagen Dauer zu widmen. Die 
Gruppenarbeit mit Professoren/innen sowie externe Experten/innen verfolgt Sachthemen (von 
„Gliederung“ bis „Fußnote“ und „Gutachten“ bis „Publikation“), soll aber auch Raum für die Diskussion 
individueller Problemstellungen und für wechselseitige Feedbacks geben. Ziel der Summerschool ist es 
insbesondere, die Erfahrungen der verschiedenen Disziplinen wechselseitig auch für Fragen des 
Aufbaus von wissenschaftlichen Arbeiten und der Darstellung von Forschungsergebnissen nutzbar zu 
machen – und so die disziplinären „Sprachspiele“ (Wittgenstein) aneinander zu schärfen. 
 
Zielgruppe? 
Der Call for Papers richtet sich an fortgeschrittene Doktoranden/innen in der Abschlussphase ihres 
Dissertationsprojekts. Erwünscht ist ein fachlicher Hintergrund, der zur Zusammensetzung des Kollegs 
passt, sowie ein affines – techniknahes und/oder auf Raumfragen fokussierendes – Themengebiet der 
geplanten Promotion. Die Dissertationen können in deutscher wie in englischer Sprache projektiert 
sein. 

 



 

 
 
Kosten?  
Es wird ein Kostenbeitrag (inkl. Verpflegung und Übernachtung) von 300 Euro im Doppel- und 340 
Euro im Einzelzimmer erhoben. Es gibt zudem in besonderen Einzelfällen die Option, eine Ermäßigung 
zu erhalten (auf Antrag). Die Reisekosten werden vom Veranstalter nicht übernommen.  
Eine Kinderbetreuung ist gegeben, zusätzliche Kosten entstehen nicht. 
 
Veranstaltungsort? 
Die Summerschool wird im Tagungshaus Arnoldshain, unweit von Frankfurt am Main und 
landschaftlich sehr schön im Hochtaunus gelegen, stattfinden.  
Martin-Niemöller-Haus 
Ev. Akademie Arnoldshain 
http://www.martin-niemoeller-haus.de/ 
 
Veranstalter? 
Die Summerschool wird vom DFG-Graduiertenkolleg „Topologie der Technik“ organisiert. Im 
interdisziplinären Graduiertenkolleg forschen Doktoranden/innen aus Sozial-/Geisteswissenschaften 
und Ingenieurwissenschaften gemeinsam unter einem Dach. Die verbindende Fragestellung betrifft 
Zusammenhänge von Technik – namentlich neuen Technologien – und Raum. Die betreuende 
Professoren/innengruppe umfasst die Fächer Anglistik, Bauingenieurwesen (Siedlungswasserwirtschaft 
und Grundwasserschutz), Geschichte, Informatik, Maschinenbau, Philosophie, Soziologie und Sport-
wissenschaft.  
Mehr zu Konzept und Projekten des Graduiertenkollegs unter 
www.ifs.tu-darmstadt.de/index.php?id=gradkoll-tdt&L 
 
Programm? 
Das ausführliche Programm finden Sie unter 
http://www.ifs.tu-darmstadt.de/index.php?id=gradkoll-tdt 
 
Deadline? 
Bitte senden Sie bis zum 05. April 2009 ein aussagekräftiges Paper mit (1) einer Skizze ihres 
Dissertationsvorhabens, (2) einer Charakterisierung der drei „wichtigsten Fragen“, die Ihr Interesse an 
der Summerschool begründen, an Sonja Palfner, palfner@ifs.tu-darmstadt.de.  
Die Teilnehmer/innenzahl ist begrenzt. Wir werden aus diesem Grund eine Auswahl unter den Bewer-
ber/innen vornehmen. Ende April werden alle Einsender/innen über die Auswahl informiert. 
 
Ansprechpartnerin: 
Sonja Palfner, palfner@ifs.tu-darmstadt.de 

 


